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1.) Erzählen Sie uns etwas über Ihr Chapter, wie lange sind Sie schon aktiv, was sind Ihre Aktivitäten? 


» 


Nun, TCM Croatia wurde 2006 gegründet, obwohl ich sagen muss, dass es in den letzten Jahren den größten Erfolg 

bei der Rekrutierung und dem Aktivismus erzielt hat. Wir machen hauptsächlich Propagandaarbeit, vom Schreiben 

von Artikeln über die Veröffentlichung unseres Magazins und unserer Website bis hin zu Audio- und Videopropaganda, 
der Übersetzung von Creator-Büchern usw. 

Wir haben auch unsere Musikband, auf die wir stolz sind, Invictus, die von Kreativität inspirierte Rockmusik spielt. 
Unser Aktivismus basiert größtenteils auf Propagandaarbeit, und ich denke, wir haben den Grundstein für zukü 
Aktivitäten gelegt. 


% 


2.) Arbeiten Sie mit anderen Organisationen in Ihrem Land zusammen? w 


Es gibt hier keine solchen Organisationen, mit denen wir zusammenarbeiten könnten. Tatsächlich 
glaube ich nicht, dass es hier eine Organisation gibt, die die Rassenloyalität der Weißen fördert. Traurig aber v 


3.) Wie setzen Sie als Europäer einige Grundsätze um, die vor allem für die USA gelten, als Klassen sie verfasst hat? 


Ich bin mir nicht ganz sicher, was du damit meinst. Kreativität ist die universelle Religion des Weißen, keine regionale 
Religion. Dies gilt nicht ausschließlich für die USA oder Europa, sondern für die ganze Welt. Unsere Vorstellungen 

sind in den USA, Europa und Afrika dieselben. Der einzige Unterschied ist die Strategie. Wir haben hier andere 

Gesetze, eine minimale oder gar keine freie Meinungsäußerung, wir müssen sehr vorsichtig sein, was wir in der 
Öffentlichkeit sagen. Hier ist alles eher „unterirdisch“. Ein Unterschied besteht auch darin, dass Europa immer noch 
voller Nationalisten ist, die gegen die Zusammenarbeit der Weißen sind. Aber sie sind uns egal, sie sind auf lange 

Sicht dazu bestimmt, zu fallen. Wie ich bereits sagte, ist der größte Unterschied der Mangel an freier Meinungsäußerung, 
und mit dieser Belastung müssen wir umgehen. 


4.) Kroatien hat eine bewegte Vergangenheit. Sie sind wahrscheinlich das einzige Land in Europa, das einen 
umfassenden Krieg durchgemacht hat, um sich vom kommunistischen Regime zu befreien. Sie haben auch die 
serbische Aggression abgewehrt. Was können Sie uns heutzutage über Ihre Beziehungen zu Serbien erzählen? 


Es gibt nicht viel zu sagen, der Krieg ist zu Ende, es wird immer wieder zu politischen Spannungen kommen, aber die 
Lage hat sich stabilisiert. Wir kooperieren nicht mit Serben, machen aber auch keine Propaganda gegen sie. Wer auch 
immer versucht, unserem Volk zu schaden, wird unseren Zorn spüren, egal, über wen wir reden. Leg dich nicht mit 
uns an und alles wird gut, lol. Wir haben 500 Jahre lang mit den Türken und dem Osmanischen Reich gekämpft, und 
es ist ihnen nie gelungen, unser Land zu erobern, während viele andere gefallen sind, das spricht für sich. Leider sind 
wir schwach, wenn es darum geht, die Interessen unserer Nation durch Frieden und Politik zu wahren, so wie heute, 
wo unser Land billig an die EU verkauft wurde. 


5.) Was halten Sie vom Gesamtkonzept der Europäischen Union? 


Nun, eine politische Union europäischer Länder ist keine schlechte Sache. Europa muss geeint gegen ausländische 
Bedrohungen vorgehen. Aber diese EU hat nichts mit Europa zu tun. Sie fördern Multirassismus, Masseneinwanderung 
und Egalitarismus. Es ist eine völlig jüdische Schöpfung, deren gesamter Zweck darin besteht, alle unsere Länder 

von einem Ort aus durch ein einheitliches Parlament, eine einheitliche Verfassung und Gesetze zu kontrollieren. Die 
europäische Wirtschaft ist völlig am Boden zerstört, die gesamte Industrie wurde im Interesse einiger weniger 
Auserwählter nach Fernost verkauft. Erbärmlich. 
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6.) Es gibt immer noch einen großen Einfluss des Christentums in Europa, viele davon in 
nationalistischen Kreisen, und ich vermute, auch in Ihrem Land. Wie wollen Sie diese Leute für die 
Kreativität gewinnen? 


Die meisten dieser Menschen geben sich nur als Christen aus, sind aber in Wirklichkeit Heuchler und 
wissen nichts von ihrer Religion. Viele Menschen sagen, sie seien nur aus Tradition Christen, sie 
seien keine wirklichen Anhänger dieser Philosophie. Wenn Sie darüber nachdenken, ist das kein 
Problem, denn wir wollen Menschen, die selbstständig denken, Menschen, die keine Kompromisse 
eingehen und sich selbst belügen. Wenn ich mich zum Schöpfer erklären und mich im Gegensatz zu 
dem verhalten würde, was die Kreativität lehrt, wäre ich ein Heuchler. Das Gleiche gilt für Christen. 
Bei Kreativität geht es um die Revolution der Werte und die Veränderung der Denk- und 
Argumentationsweisen unserer Menschen. Wer das schafft, der ist für uns Kader. Wir brauchen keine 
breite öffentliche Zustimmung, wir streben nicht nach Wählerstimmen, wir sind keine politische Partei, 
wir brauchen nur Aktivisten, die einen Teil ihrer Zeit der Verbreitung unseres Glaubens widmen und 
so unsere Rasse retten. Wir sind eine ideologische und religiöse Bewegung, wir machen keine 
Kompromisse, darin liegt unsere Stärke. 


7.) Ich weiß, dass Sie ziemlich aktiv mit anderen nationalen Verbänden zur internationalen Verbreitung 
von Kreativität zusammengearbeitet haben. Welche Erfahrungen haben Sie bei der Arbeit mit anderen 
Kapiteln gemacht? 


Nun ja, die Erfahrungen sind größtenteils positiv, wir haben hauptsächlich mit US-amerikanischen 
und polnischen Chaptern zusammengearbeitet, und auch mit der slowakischen, als diese noch aktiv 
war. Es geht um Einzelpersonen, eine Organisation ist genauso aktiv wie ihre Mitglieder. Es gibt 
immer bestimmte Personen, die dafür sorgen, dass die Dinge weitergehen. 

Wir brauchen solche Menschen, die Organisatoren und Motivatoren für andere Mitglieder sind. 


8.) Was halten Sie vom aktuellen Niedergang der Kreativität, der nun schon ein Jahrzehnt anhält? 
Wann werden wir uns vollständig erholen? 


Die Kreativität ging damals wirklich in die Brüche, aber wir sind immer noch hier. Allerdings ist mir 
der enorme Verlust an Mitgliedern und Kapiteln, der passiert ist, sehr unklar. Wie ist es möglich, dass 
die ganze Landesgruppe, eine der größten der Welt, einfach so verschwindet? Ich spreche zum 
Beispiel vom Abschnitt Ruthenien. Ich weiß, dass sie von ZOG stark unter Druck gesetzt wurden, 
aber Sie können Ihre Aktivitäten trotzdem für ein oder zwei Jahre reduzieren, aber kein Wort über die 
letzten 8 Jahre? Das Gleiche gilt für viele andere, auch für US-Kapitel. Rückzug, Erholung, 
Neuorganisation und Gegenwehr. 
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atte noch nie ein „übernatürliches“ Erlebnis, deshalb beschäftige ich mich nicht mit solchen Gedanken. Aber wenn und wann 
o etwas passieren sollte, würde ich dennoch versuchen, eine logische Erklärung dafür zu finden. Wenn es keine Erklärung gäbe, 
‚könflen wir davon ausgehen, dass es Zufall ist. Wenn es anfängt, sich zu wiederholen, dann könnten wir sagen, dass da mehr 
‚dahifitersteckt. Es gibt auch eine sehr wichtige Sache: Es gibt keine übernatürlichen Dinge, es gibt nur natürliche Dinge, die die 
Menschen aufgrund unseres derzeitigen Wissensstands noch nicht erklären können. 


Reines Beispiel: Vor ein paar Hundert Jahren (oder vielleicht noch länger) waren die Menschen aufgrund ihres unzureichenden 
issens nicht in der Lage, Donner und Blitze zu erklären, also ließen sie ihrer Fantasie freien Lauf. Heute können wir. Das 
Gleiche gilt für alles andere. Wir als Schöpfer sind nicht wie Christen, die sich der Wissenschaft und dem intellektuellen Fortschritt 
widersetzen. Im Gegenteil, wir fördern wissenschaftliche Forschungen und die Erweiterung unseres Wissensstandes über 
Bekanntes und Unbekanntes. Was unbekannt ist, wird bekannt werden. Was wir herausfordern, ist, wenn Menschen, denen es 
an vernünftigen und wissenschaftlichen Erklärungen mangelt, versuchen, einige „Phänomene“ nach Belieben zu erklären und 
Dinge zu erfinden, die überhaupt keine wirkliche Grundlage haben. 


Übernatürliche Erfahrung — Blödsinn. Und deshalb sage ich das. Lassen Sie mich Ihnen meine Geschichte erzählen, die heute 
endlich zu Ende ging. Seit ich etwa 20 Jahre alt oder vielleicht sogar ein Jugendlicher war, erlebte ich beim Zubettgehen häufig 
seltsame Phänomene. Wenige Minuten, nachdem ich in meinem Bett eingeschlafen war, war ich gelähmt, aber ich war mir meiner 
selbst bewusst, irgendetwas zwischen wach und schlafend. Ich konnte meinen Körper nicht bewegen und hörte ein schreckliches, 
nicht identifizierbares Geräusch in meinen Ohren und hatte das Gefühl, als würde mich etwas holen oder wegziehen. Die ganze 
Zeit hatte ich Angst und versuchte, mich zu befreien. Dies würde nur kurze Zeit anhalten und schließlich würde ich es schaffen, 
meinen Körper zu bewegen und mich sofort aufzuwecken. 


Zuerst dachte ich, es wäre nur ein Albtraum, aber es begann sich alle paar Nächte zu wiederholen. Und aufgrund der 
Körperlähmung und des Aufwachens nach der Körperbewegung wurde mir klar, dass es nicht nur ein Traum war. Bald bemerkte 
ich, dass es nur auftritt, wenn ich in Rückenlage auf dem Rücken schlafe, also begann ich damit 
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fein Punkt ist, dass ich ein perfektes Beispiel für ein Phänomen hatte, das von jemandem, der aberglauBßisc 
St, als übernatürliche Erfahrung angesehen werden könnte, aber auch wissenschaftlich erklärt werden’könnte. 

o wie ich in all den 10 oder 15 Jahren nie nach einer Antwort gesucht habe, aber ich wusste immer, sus 
etwas Medizinisches dahintersteckt, und es stellt sich heraus, dass es so ist. Es gibt keine Gespenster ode 
a en, keine anderen Bereiche oder so etwas, es gibt nur den menschlichen Geist und seine Fähigkeit, die 
ealität zu begreifen, und es gibt noch viele Dinge, die die Wissenschaft noch entdecken muss. 


mir zum Beispiel sicher, dass es vor 100 Jahren auch keinen wissenschaftlichen Begriff oder keine 
issenschaftliche Erklärung für Schlaflähmung gab. 

s gibt auch eine Frage des Jenseits. Ich hoffe wirklich, dass es keinen gibt. 

as sOll ich tun, wenn ich sterbe? Gibt es jeden Tag Toasts? Und wirklich, niemand stellt eine solche Frage, 
aber ich werde sie jetzt stellen: Was wäre der Zweck des Lebens nach dem Tod? Warum glaubt eigentlich 
irgendjemand, dass es ein Leben nach dem Tod geben könnte, und warum glaubt irgendjemand, dass es 


Manche Leute fragen, obwohl ich nicht verstehen kann, warum sie das fragen: „Was ist der Sinn des Lebens, 
wenn es nach dem Tod nichts mehr gibt?“ Ich muss sagen, es ist eine dumme Frage und ich glaube nicht, dass 
ich sie hier überhaupt beantworten muss. Die eigentliche Frage ist jedoch, warum jemals jemand auf die Idee 
gekommen ist, dass es ein Leben nach dem Tod geben könnte, und warum es jemals jemand für eine gute Idee 
gehalten hat, so zu denken. Ich hoffe wirklich nicht, dass es ein Leben nach dem Tod gibt, denn welchen Sinn 
hätte dieses Leben, wenn es ein Leben nach dem Tod gäbe? 


Eigentlich gäbe es keinen Zweck. Christen betrachten dieses Leben als eine Prüfungsphase, aber Prüfungsphase 
für was”? Gut in diesem Leben sein, um sich im Jenseits zu langweilen? 


Die Schönheit des Lebens liegt in seiner Vergänglichkeit, darin, die einmaligen Erfahrungen von der Geburt bis 
m. zum Tod zu durchleben, in dem Wissen, dass sich dieselben Erfahrungen niemals so wiederholen werden, wie 
sie waren. Deshalb schätzen Sie diese Erinnerungen. Je einzigartiger die Erinnerungen sind, desto mehr 
schätzen Sie sie . Es ist schön, ein verspieltes Kind zu sein, weil es mit dem Erwachsenwerden verschwindet, 
die Schönheit des ersten Kusses, weil es immer der „Erste“ sein wird, die Schönheit, sich um Ihr kleines Baby 
zu kümmern, weil es nie mehr so klein sein wird. Wie schön ist es, für deine Eltern zu sorgen, denn eines Tages 
werden sie vor dir sterben. Die Schönheit des Lebens liegt in seinen Momenten. Momente sind es, die uns 
erfüllen und glücklich machen. Ewiges Leben wäre der Tod des Lebens. 


Bruder Ivan 
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Die verrückte Lehre von „Gleichheit“ 


Vielleicht hat noch nie in der Geschichte eine Idee so viel Schaden angerichtet, war so 
niedrig und so unwahr wie die Idee, dass alles, was auf zwei Beinen geht, einander 
„gleich“ ist. Es hat unzählige Kriege verursacht, hat durch die Mischerei mit den niederen 
Rassen weiteren Völkermord an unserer Rasse verursacht, und auf seiner unsicheren 
Grundlage sind andere Lügen entstanden, die ebenfalls katastrophale Folgen hatten. 


Seine ätzende Wirkung durchdringt jeden Aspekt unserer Gesellschaft und führt zu 
einem Verfall, der alle gesunden, natürlichen und einfühlsamen Männer und Frauen vor 
Ekel ersticken lässt. Es ist eine Idee, die das genaue Gegenteil des Kerns unserer 
eigenen Werte ist, und aus diesem Grund führen wir Krieg gegen sie, da wir wissen, 
dass ihr fortgesetztes Festhalten nur den Todesstoß für unsere Art bedeuten kann. 


Thomas Jefferson hätte kaum gedacht, dass seine Stellungnahme gegen die Etablierung ne 
eines Adels in Amerika eines Tages das Instrument sein würde, mit dem die 

minderwertigen Elemente der Welt nach Gleichberechtigung mit ihren Vorgesetzten schreien würden. Tatsächlich schrieb derselbe 

Mann, der schrieb: „Alle Menschen sind gleich geschaffen“, auch: „Nichts ist ungleicher als die Gleichbehandlung ungleicher 

Menschen.“ Wie alle Gelehrten damals wussten (und viele wissen es auch heute noch), sind die Rassen einander nicht gleich. 

Auch sind Individuen derselben Rasse untereinander nicht gleich. Die Hierarchie zwischen Rassen und innerhalb von Rassen ist 

einfach das Gesetz des Lebens, und dieses Gesetz offenbart deutlich, dass keine zwei Dinge, die nicht genau gleich sind, j 
einander „gleich“ sind. Dane 


Die Realität ist, dass Gleichheit eine Mythologie ist, die entweder von den Uhnterlegenen als Mittel zur Erzielung sozialer Gewinne 
oder als opportunistische Methode angenommen wird, mit der Politiker den Massen nachgeben, um ihre Stimmen zu gewinnen. 
Auch wenn der Politiker seinen Glauben an „Gleichheit“ nicht ausdrücklich zum Ausdruck bringt, ist die Prämisse des 
demokratischen Systems tatsächlich „Gleichheit“ aller — die Stimme eines weißen Wissenschaftlers ist schließlich nur „gleich“ mit 
der Stimme von ein Nigger, der seinen Lebensunterhalt damit verdient, einen Ball in einen Korb zu werfen, und leider gibt es 
mehr von der letzteren Art als von der ersteren. 


- 
. 


Dass die Zukunft unseres Volkes durch ein solches Szenario entschieden werden könnte, zeigt deutlich die giftige Natur der 
Gleichheitsmythologie, einer Mythologie, die weitaus gefährlicher ist als alle anderen Mythologien, die wir kennengelernt haben. 


2 Dass Jeffersons Worte in der Unabhängigkeitserklärung von ihrer ursprünglichen Bedeutung verdreht wurden, ist kein Trost für 
eine Rasse, die sich selbst zerstört, um „Gleichheit“ zu erreichen, mit Rassen, die zu Recht als auf halbem Weg zwischen Mensch 
und Affe und nicht als „Mensch“ beschrieben werden. im wahrsten Sinne des Wortes. Es handelt sich um eine Idee, die, wenn 

= man ihr nicht widersteht, einer Art sich selbst erfüllenden Prophezeiung gleichkommt: „Gleichheit“ wird auf jeden Fall erreicht 

nn werden - indem die ehemalige Weiße Rasse gleichermaßen zu einem Sklaven wird und die Schlammrassen ebenfalls zu 

Schlamm werden. Tatsächlich gäbe es keine Rassenvermischung, wenn unser Volk nicht von der Idee der „Gleichheit“ mit den 

niederen Lebensformen durchdrungen wäre, denn so wie der Gedanke, sich mit einem Tier zu paaren, für normale Menschen 

abstoßend ist, so wäre es auch mit der Idee, sich zu paaren mit einem Individuum einer anderen Rasse wäre es abstoßend, wenn 
die Gedanken unseres Volkes nicht so sehr durch die Gleichheitsmythologie verwirrt wären. 


Nicht alle Männer sind gleich. Lassen Sie es kategorisch sagen. Einige haben bessere Eigenschaften und sind daher mehr wert 

als andere. Lassen Sie in unserer Rassengemeinschaft die Werke eines Mannes sein Maßstab sein. Er soll gemäß seinen 

Werken geschätzt werden, anstatt unabhängig davon als „gleichwertig“ wahrgenommen zu werden. Ob mit seinem Verstand oder 

mit seiner Kraft, er soll der Rassengemeinschaft seinen Wert beweisen, und diejenigen, deren Geist und Seele eher auf die - 
Herrschaft ausgerichtet sind, sollen tatsächlich die Herrscher sein. So war es schon immer in der Natur und auch in den 

Gesellschaften, die den Naturgesetzen gefolgt sind. So wird es wieder sein, wenn wir Schöpfer unseren Tag haben. 


._ Diejenigen, die nicht unserer Rasse angehören, sind jedoch weniger wert als nichts. Sie sind kein Teil unserer Rassengemeinschaft. 
Aufgrund ihrer biologischen Ahnlichkeit mit uns sind sie unsere natürlichen Konkurrenten um Nahrung, Territorium und Macht. Sie 
sind daher unsere natürlichen Feinde, und als solche sind die außergewöhnlichen Eigenschaften einiger weniger Individuen in 
ihnen irrelevant. RAHOWA! 


Klassen s Teachings: 
Dispersion and Polarizalion 


Wir brauchen beides zum Überleben 


In Ausgabe Nr. 13 dieses Buches (S. 13) erwähne ich kurz die Notwendigkeit, dass die KREATIVITÄTS-Bewegung ihre Bemühungen um 
Zerstreuung und Polarisierung verstärkt. Wie ich kurz erklärt habe, mögen diese beiden Begriffe widersprüchlich erscheinen, aber sie sind nicht so 
weit, dass es um die Stärkung und Sicherung des Überlebens unserer weißen Rassenbewegung geht. 

Tatsächlich sind beide von entscheidender Bedeutung, wenn wir eine solide weltweite Struktur aufbauen, überleben und expandieren wollen. 


Es ist unser klares Ziel, genau das zu tun. Wir sind nicht nur entschlossen zu überleben, sondern wir beabsichtigen auch, unsere Bewegung 
aufzubauen und sie auf weltweite Ausmaße auszuweiten. Wir sind kategorisch dazu verpflichtet, das Glaubensbekenntnis und die Philosophie der 
KREATIVITÄT zu erweitern, bis es zum universellen Eigentum aller weißen Völker dieses Planeten Erde wird. Nicht die Sanftmütigen, nicht die 
Nigger, nicht die Juden, nicht die Schlammvölker, aber unser Ziel ist es, dass die Weiße Rasse die gesamte Erde erben soll. Um dies zu erreichen, 
müssen wir aufbauen und wachsen, bis Kreativität die Unterstützung und Führung aller weißen Völker auf allen Kontinenten umfasst. Um dies zu 
erreichen, müssen wir uns zunächst um das Credo der Kreativität - das Überleben, die Ausbreitung und den Fortschritt der Weißen Rasse - 
polarisieren. 


Zweitens brauchen wir eine Zerstreuung der Organisationseinheiten — Kerne organisatorischer Aktivitäten, die über die ganze Welt verstreut sind 
„ Zehntausende davon. 


Um diesen scheinbaren Widerspruch am besten zu verstehen. Alles, was wir tun müssen, ist, die lange und turbulente Geschichte der jüdischen 
Rasse zu studieren. Seitdem hat diese elende, aber hartnäckige Rasse in ununterbrochener Kontinuität länger überlebt als jede andere Rasse, 
Religion oder Nation. Wir täten gut daran, ihre Geschichte auf die zugrunde landen Merkmale hin zu untersuchen, die ihnen dies ermöglicht 
haben. 


Wir Schöpfer haben genau das und noch mehr getan. Wir haben nicht ur ihre Geschichte studiert, sondern auch ihre inhärente Struktur analysiert, 
um die Natur des Tieres zu untersuchen. Wir sind weiter gegangen. wi haben die grundlegenden Eigenschaften herausgenommen, die zu ihrem 
erstaunlichen Erfolg beigetragen haben, und sie in unsere eigene Religion integriert - KREATIVITÄT. Kurz gesagt, wir haben mehrere Seiten aus 
ihrem Buch entnommen und sie auf unsere eigene Bewegung angewendet. Wir geben diese Erklärung ohne Vorbehalt oder Entschuldigung ab. 
Wenn der Feind über überlegene Waffen verfügt, die sich als weitaus effektiver erwiesen haben, besteht unsere Politik nicht darin, das Offensichtliche 
zu meiden, sondern stattdessen der Realität ins Auge zu sehen und daraus zu lernen. Einer der Grundbestandteile des Judentums ist 
RASSENLOYALITÄT. Wir sind uns bewusst, was für ein Schlüsselfaktor dies für jede Rasse, Bewegung oder Organisation ist. Wo liegt Ihre 
Loyalität? Das ist das Endergebnis. Für den Durchschnittsjuden gibt es nie einen Zweifel. Es gehört zu seiner Rasse, zum Judentum, zu Israel, die 
alle in einem zentralen Glauben polarisiert sind —- dem Judentum. Wir Schöpfer sind uns darüber im Klaren, was für eine starke Motivationskraft die 
Rassentreue ist, und wir haben unserer Organisationszeitschrift nicht nur den Namen „RASSENTREUE“ gegeben, sondern wir predigen ihn auch 
immer wieder. Warum? Denn Loyalität gegenüber der Sache ist der erste Erfolgsfaktor jeder Bewegung. 


Die Quintessenz lautet: WIE SEHR SORGT ES DIR? 


Seltsamerweise ist sich der durchschnittliche weiße Mann oder die durchschnittlicl u kaum bewusst, dass sie die glücklichen Mitglieder 
der Elite der Natur — der weißen Rasse - sind, während seine Rasse und sein hi: sammenhalt die wichtigste Antriebskraft im Leben 
eines durchschnittlichen Juden sind. Es ist das überwältigende Ziel der Kirche des Schober jedem: einzelnen Mitglied unserer Rasse diese höchst 
bedeutsame Realität intensiv bewusst zu machen und dieses Bewussisein in die einzige Grundreligion unserer Rasse zu polarisieren. Und es gibt 
keinen besseren Weg, dieses Bewusstsein zu polarisieren, als es in eine religiöse Bewegung einzubinden. Das hat Wunder für die Juden gewirkt, 
es hat Wunder für die rückständigen Araber gewirkt, als sie unter der muslimischen Religion polarisiert waren. Es hat sogar Wunder für die 
gemischten Nigger Amerikas gewirkt, die ihre schwarze muslimische Religion angenommen haben. In der Geschichte gibt es auch viele andere, 
weniger bedeutsame Beispiele, aber das oben Gesagte wird ausreichen, um einen Punkt deutlich zu machen, den wir wiederholt dargelegt haben, 
und zwar diesen: Die weiße Rasse hat kläglich gezögert und gezappelt, weil sie nie eine eigene Rassenreligion hatte, die sie auf die Beine stellen 
konnte herum, um sein enormes Potenzial zu polarisieren und die Welt zu erben. Das Christentum hat dies sicherlich nicht getan. 


Im Gegenteil, es hat die Weiße Rasse wie nichts anderes in seiner Geschichte verwirrt und fragmenitiert. 


Nun, in der KREATIVITÄT haben wir eine solche Religion, die wir in ihrer Vollständigkeit, Vollständigkeit und Vollständigkeit polarisieren müssen. 
Wir müssen jetzt alle unsere verstreuten, widersprüchlichen und polyglotten Legionen auf der ganzen Welt organisieren und polarisieren. Sobald 
wir das geschafft haben, werden die Juden und der Schlamm nur noch ein untergeordnetes Problem sein. 


So viel zur Polarisierung. Da ich dieses Thema bereits mehrfach dargelegt habe, werde ich es in dieser Dissertation nicht weiter verfolgen. Aber 
wie sieht es mit der Notwendigkeit einer Zerstreuung der Organisationseinheiten aus? Ist das nicht ein Widerspruch zur Polarisierung? 


Nein ist es nicht. Schauen wir uns noch einmal das Überleben der Juden im Laufe der vielen Jahrhunderte an und lernen wir unsere Lektion. 


Wenn Sie das kreative Credo Nr. 35 in der Bibel des Weißen Mannes mit dem Titel „Unerbittlicher Krieg zwischen den parasitären Juden und 
ihren unglücklichen Opfern“ noch einmal lesen, werden Sie sehen, dass die Juden ihr Überleben der Tatsache verdanken, dass sie über die 
ganze Welt verstreut waren. Aber hier liegt der Schlüssel: Wo immer sie sich niederließen, gründeten sie sofort jüdische Zentren der einen oder 
anderen Art — Synagogen, politische Organisationen, Verteidigungsverbände oder was auch immer. Sie alle dienten der Sache ihrer Rasse, 
trugen dazu bei, Rassentreue und Rassenzusammenhalt zu wecken, und machten Organisationspläne für ihre Verteidigung und für die 
Übernahme ihrer Feinde. (Wir müssen bedenken, dass die Juden, wer auch immer ihre ahnungslosen Gastgeber waren, sie als ihre Feinde 
betrachteten.) 


Trotz der Tatsache, dass die Juden all diese Maßnahmen zu ihrem eigenen Schutz, ihrem Fortschritt und ihrem Überleben ergriffen, erkannten 
ihre Gastgeber aufgrund ihrer inhärenten Abscheulichkeit die gefährliche Bedrohung, die von diesen Parasiten ausging, und wandten sich im 
Laufe der Geschichte immer wieder gegen sie, töteten sie und/oder oder sie vertrieben. 


Aber - und hier liegt wieder der Schlüssel — als sie aus einer Stadt, einem Herzogtum oder einem Land vertrieben wurden, waren ihre rassischen/ 
religiösen Kohorten bereit, sie aufzunehmen und ihnen bei der Wiedererlangung zu helfen, und nach ein paar Jahren waren sie nicht nur zurück, 
sondern hatten auch die Kontrolle wieder an genau das Land, das sie eine Generation (oder weniger) zuvor vertrieben hatte. 


Ein eklatantes Beispiel in der modernen Geschichte ist, wie Deutschland die Juden vertrieb, wie sie in die Vereinigten Staaten übersiedelten, die 
Ressourcen ihres Gastlandes nutzten, um Deutschland zu zerstören, und kurze Zeit später nicht nur wieder in Deutschland waren, sondern auch 
wieder die volle Kontrolle hatten. Wenn ich volle Kontrolle sage, gibt es kaum ein Land auf der Welt, in dem die jüdische Tyrannei hemmungsloser 
ist als die Juden, wenn es darum geht, Rache an ihrem ehemaligen Erzfein | zu üben. 

Aber wir müssen Deutschland nicht als einziges Beispiel betrachten. Wenn Sie das kreative Credo Nr. 35 der Bibel des Weißen Mannes noch 
einmal lesen, werden Sie feststellen, dass es immer und immer wieder vorkommt. 


Ihre anhaltende Hartnäckigkeit und ihr Überleben sind im Wesentlichen auf zwei Haupttaktiken zurückzuführen: die religiöse Polarisierung ihrer 
Rasse und zweitens die Zerstreuung. 


Auch wir müssen diese Lektion gründlich lernen, und das haben wir auch. Aus diesem Grund habe ich wiederholt und beharrlich darauf gedrängt, 
dass unsere Mitglieder, wo immer möglich, ordinierte Geistliche werden und in ihrem Gebiet eigene Kirchengruppen gründen. Das ist ein Muss 
und enorm wichtig. 


Ich stelle Ihnen diese Frage (und ich bin sicher, sie ist Ihnen schon in den Sinn gekommen): Was würde passieren, wenn unser Hauptquartier 
hier in North Carolina zerstört würde? Es könnte passieren. Wäre das das Ende unserer Bewegung? 


NEIN. Es muss nicht, es kann nicht, es darf nicht und es WIRD nicht. KREATIVITÄT stellt heute eine kraftvolle Idee, eine höchste Loyalität, ein 
Mittel dar, das für das Überleben einer großen Rasse dringend benötigt wird. N em die Idee in unseren grundlegenden Büchern dargelegt 
und detailliert beschrieben wurde, liegt sie nun in den Händen von Zehntausen u ‘er Rassengenossen, von denen jeder, wenn er oder sie 
sich dazu entschließt, sein eigenes Zentrum organisieren könnte (und muss). und ve reiten Sie es im Rest der Welt. 


Wie Voltaire sagte: „Es gibt nichts Mächtigeres als eine Idee, deren Zeit gekommen ist“, und für die Weiße Rasse ist die KREATIVITÄTSKRAFT 
das Instrument für ihr eigenes Überleben, ihre Erlösung und ihre Wiederauferstehung. Es ist jetzt in den Händen der großen Weißen Rasse und 
in seinem eigenen mächtigen Besitz. 


Aber um ihre Verbreitung und ihr Überleben sicherzustellen, muss diese Idee schnell zerstreut, mobilisiert, organisiert und polarisiert werden. 
Je öfter und je schneller wir dies tun, desto sicherer wird sein Überleben sein und desto schneller wird seine Ausbreitung sein. 


So wie jeder christliche Prediger die jüdisch-christliche Bibel nehmen und seine eigene Kirche gründen und seine Anhängerschaft und Gemeinde 
auf die Größe aufbauen kann, die er mit Energie und Fähigkeit erreichen kann, so kann auch jeder SCHÖPFER eine Kirche und Gemeinde auf 
jede beliebige Größe bauen strebt, mit oder ohne die Hilfe unserer Zentrale. Und ich fordere jeden Schöpfer nachdrücklich dazu auf, genau das 
anzustreben. Je mehr solcher lokalen Einheiten oder Gruppen wir über die gesamten Vereinigten Staaten verteilt haben. In Kanada, Europa und 
auf der ganzen Welt: Je stärker, desto sicherer werden wir sein und desto schneller wird das Wachstum unserer Bewegung sein. Wir hier im 
Hauptquartier werden alles tun, was wir können, aber dies ist eine gewaltige weltweite Bewegung, und je größer die Anstrengung, je verteilter die 
Teilnehmer, desto besser die Ergebnisse. Denken Sie daran, wir werden dies nur mit massiver weißer Rassen-Teamarbeit aufbauen Dazu 
brauchen wir Sie in Ihrer Nähe, um Ihren Beitrag zu leisten. 


Wir müssen nicht nur eine Vielzahl unserer Zentren aufbauen, sondern auch eine Vielzahl effektiver, kompetenter Führungskräfte entwickeln. Dies 
wird natürlich mit der Entstehung Tausender kirchlicher Gruppen einhergehen. Diese müssen alle koordiniert, mobilisiert und effektiv ins Spiel 
gebracht werden, um TEAMWORK FÜR WEISSE RASSEN herbeizuführen, wie in Kapitel Nr. 7, Teil Il von NATURE'S ETERNAL RELIGION 
beschrieben. „Das Führungsprinzip“. Wir müssen das „Wolfsrudel“-System übernehmen, bei dem wir über eine unbegrenzte Anzahl einsatzbereiter 
Anführer verfügen. Wenn einer abgeschossen wird, ist ein anderer da, um seinen Platz einzunehmen. Wenn auch er fällt, ist ein anderer bereit, 
die Macht zu übernehmen. 


Solche Führungskräfte können nur durch Erfahrung und Tests auf diesem Gebiet entstehen. Solche Führungskräfte können nur dann anerkannt 
werden, wenn sie ihre Verdienste beim Aufbau ihrer eigenen Organisationen unter Beweis stellen. Diese müssen dann weiter zu einer 
„Befehlskette“ mobilisiert und nach Gebieten, Bezirken und Divisionen organisiert werden. Mit dem Aufbau der SCHOOL FOR GIFTED BOYS 
schaffen wir die Basis, auf der die Qualitäten zukünftiger Führungskräfte identifiziert, ausgerichtet und trainiert werden können. So wie Rom nicht 
an einem Tag erbaut wurde, wird auch unsere Organisation nicht über Nacht aufgebaut. 

Aber die Zeit drängt und wir müssen das Programm mit aller bewussten Geschwindigkeit in die Realität umsetzen. 

Es gibt noch einen weiteren Schritt, den wir mit aller bewusster Geschwindigkeit unternehmen müssen, nämlich die Verteilung großer Mengen 
unserer DREI GRUNDBÜCHER in einer Vielzahl von Lagerhäusern oder Lagerorten im ganzen Land. Wir müssen unsere Lagerbestände in allen 
größeren Städten des Landes verteilen, von Los Angeles bis Boston, von Miami bis Seattle und allen Gebieten dazwischen. 


Auch dies steht im Einklang mit der Politik der Zerstreuung, so dass wir, egal wo sich eine Katastrophe ereignen könnte, über Reserven verfügen, 
aus denen wir schöpfen können, und zwar nicht nur aus einer Handvoll Lagerflächen, sondern aus Hunderten. 


Wir müssen groß denken. Wir können klein anfangen, aber wir müssen im Ganzen denken, im ganzen Land, in der ganzen Welt. Wir müssen 
auch planen, die grundlegenden Bücher in die wichtigsten heutigen weißen Sprachen der Welt übersetzen zu lassen: Deutsch, Französisch, 
Spanisch, Italienisch und mindestens ein halbes Dutzend andere. 


Der beste Weg, mit der Umsetzung dieser Aufteilung der Reserven zu beginnen, besteht darin, dass diejenigen unserer Mitglieder, die über die 
finanziellen Mittel verfügen, mehrere hundert Exemplare zu kaufen und zu lagern, dies so schnell wie möglich tun. Für Sonderpreise auf Mengen 
schreiben Sie uns. 


Dispersion und Polarisation — das ist die Antwort. Lernen wir aus der Geschichte, lernen wir vor allem aus der Geschichte der Juden. Wir können 
es viel besser machen, als sie es jemals könnten. Sie sind lediglich eine Minderheit der Parasiten. Wir sind SCHÖPFER, die für unser Wohlergehen 
oder Überleben keines der Schlammrennen brauchen. Im Gegenteil: Je früher wir alle Parasiten und Trittbrettfahrer loswerden, desto eher werden 
wir in der Lage sein, diese weißere und hellere Welt aufzubauen, die das geschätzte Ziel eines jeden Schöpfers ist. 


Denken Sie auch an das Fazit: Wenn wir uns nicht zusammenreißen, wenn wir die Weiße Rasse nicht organisieren, mobilisieren und polarisieren, 
werden die Folgen unserer kriminellen Nachlässigkeit katastrophal sein. Um einen Blick auf unser zukünftiges Schicksal zu werfen, lesen Sie, was 
mit den wehrlosen Männern, Frauen und Kindern geschah, die in Dresden verbrannt wurden. Lesen Sie noch einmal die Horrorgeschichte, wie 
die Juden innerhalb von zwei Tagen Hunderttausende hilflose weiße Männer, Frauen und Kinder verbrannten. (S. 93 Nature's Eternal Religion, 
„Der Mord an Dresden“.) Das war kein Scherz, sondern ein echter Holocaust, der hauptsächlich an,weißen Frauen und Kindern verübt wurde. 

£ 
Ein ähnliches Schicksal erwartet die gesamte Weiße Rasse, entweder schleichend oder in enefühicren Donnerschlag. Lesen Sie noch 
einmal „Lasst uns Heu machen, während die Sonne scheint“ im ersten Kapitel dieses Buches. enken Sie daran: Es gibt kein Ausweichen oder 
Vermeiden des Problems. Entweder wir mobilisieren unsere Ressourcen und retten uns vor einem universellen „Dresden“ oder wir ernten die 
Konsequenzen unserer Feigheit und Nachlässigkeit. [ N 
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